
Ernst Horvath
Unser Dorf liegt in einer wunderschönen und gesunden Umwelt

Unser Ritzing



Sehr geehrte Bü� rgerInnen von Ritzing!
Liebe Jugend von Ritzing!

Vor fü�nf Jahren bin ich zum ersten Mal 
bei der Bü�rgermeisterwahl in Ritzing angetreten. 
Ja, es war für mich Neuland und der Start 
in diese verantwortungsvolle Funktion war nicht einfach.
Inzwischen habe ich mich gut eingearbeitet und die Arbeit fü�r unsere Gemeinde
und seine Bü�rgerinnen und Bü�rger bereitet mir sehr viel Freude.
Am schönsten waren die Momente, 
wenn ein Projekt abgeschlossen werden konnte 
und von Ihnen, liebe Bü�rgerinnen und Bü�rger, positiv bewertet wurde.
Wir haben noch viel vor. 
Ich wü�rde mich freuen, wenn ich die Gemeinde federfü�hrend gestalten könnte. 
Das ist auch der Anreiz, warum ich mich wieder der Wahl 
fü�r das Amt des Bü�rgermeisters in unserer lebenswerten Gemeinde stelle.
Wenn ich Sie neugierig gemacht habe, dann lesen Sie bitte weiter 
und erfahren Sie auf den nächsten Seiten mehr darü�ber, 
was mein Team und ich fü�r Ritzing noch alles umsetzten möchten.

Ernst Horvath
für Ritzing.

Ernst Horvath Bgm. Anton Hofer Johannes Hofer Wolfgang Trenker Franz Sonnleithner Markus Bauer
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� Die Aufbahrungshalle wurde großzügig 
erweitert und saniert.

� Ein Urnenhain wurde angelegt. 
� Die Rosalienkapelle wurde renoviert und saniert.
� Eine neue Bestuhlung wurde geschaffen. 

Der Altar und die Statue der Rosalia wurden restauriert.
� Der Glockenstuhl in unserer Pfarrkirche wurde aus 

massivem Eichenholz erneuert. 
Der alte Glockenstuhl war bereits ein Sicherheitsrisiko.

� Ankauf eines neuen Kommandofahrzeuges, 
der Marke MAN, 180 PS, 4x4, für unsere Feuerwehr.
Vorhaben: 
Die Sicherstellung der Wasserversorgung für die 
Feuerwehr am Helenenschacht ist ein wichtiges Projekt, 
das so rasch als möglich umgesetzt werden muss.

Wir haben viel erreicht!
Starke Leistungen in der Gegenwart

In unser Ritzing ist im Alltag und in der Gemeindestube 
wieder Ruhe eingekehrt. Erfahrung, Kompetenz, Sachlichkeit
und zielorientiertes Arbeiten haben diese Entwicklung 
möglich gemacht.
Das Ziel von Bü�rgermeister Ernst Horvath war es von 
Beginn an, die Zusammenarbeit mit allen im Gemeinderat
vertreten Parteien zu forcieren, um richtungsweisende 
Projekte im Bereich der Sicherheit fü�r unsere Gemeinde
sowie zur Stärkung der kommunalen Infrastruktur umsetzen
zu können. Darauf sind wir stolz, denn wir können auf viele
erledigte Projekte in den letzten fü�nf Jahren zurü�ckblicken.
Die Corona-Krise hat uns alle vor große Herausforderungen
gestellt. Aber wir haben bewiesen, dass mit Zusammenar-
beit und konstruktiven Ideen auch turbulente Zeiten erfolg-
reich gemeistert werden können.

Diesen Weg wollen wir fortsetzen!

Florian Horvath Harald Hofer Matthias Bauer Peter Hahn Alexandra Hofer Manuel Mertl Christine Hofer Martin Bauer Gerlinde Sonnleithner Hermann Stru�mpf



� Betreubares Wohnen
Die Wohnungen werden im Oktober 2022 übergeben.

� Soziale Einrichtungen in unserer Gemeinde
Das Soziale „Dorfservice Ritzing“ wird seit 01.04.2019
als Service für Bürgerinnen und Bu ̈rger unserer Gemeinde angeboten.
Rückvergu ̈tung des Jugendtickets fu ̈r Schüler durch die Gemeinde.
Finanzielle Unterstützung der Ritzinger Studenten durch die Gemeinde.
Wiedereinfu ̈hrung des Jugendtaxis.

� Information - Neugestaltung der Gemeindehomepage
Auf dieser Homepage, www.ritzing.at finden Sie alle wichtigen und
interessanten Termine und Services unserer Gemeinde.

� Gü� terwegebau
Im Zeitraum von 2018 bis 2022 wurden ca. 230.000 Euro 
für die Erneuerung und Instandhaltung der Güterwege investiert. 
Die Finanzierung erfolgte mit Landesmittel, der Gemeinde und Jagdpachten.

� Straßensanierung
Die Verbindungsstraße von der Lackendorfer Straße zum Wiesengrund. 
Die Befestigung der Straße mit Asphalt war schon lange fällig.

� Glasfaserkabel
Das Glasfaserkabel wurde bis zum Helenenschacht und Sonnensee verlegt. 
Somit ist schnelles Internet über A1 in ganz Ritzing möglich.

� A1 Sendemast
Bereich Helenenschacht und Sonnensee.

� Kostenloses Internet - Freier WLAN-Zugang fu� r Ritzing
Verbundenheit wird in Ritzing großgeschrieben. 
Am Sonnensee, im und außerhalb des Feuerwehrhauses,
im Kindergarten und im Gemeindeamt.

� Dachausbau in der Volksschule
für die Kinder der Nachmittagsbetreuung. 
Die Kinder haben nun genug Platz zum Spielen.

� Kauf eines John Deere Rasenmäher Traktors
� Erhalt unserer Poststelle und Nahversorger
� Hochwasserschutz

Die Sicherheit unserer Bevölkerung ist uns wichtig. 
Der Hochwasserschutz ist in der Bauphase.
Fertigstellung 2023.
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� Kulturtage in RITZING
Die Kulturtage wurden 2009 eingeführt und werden seither jedes Jahr abgehalten. 
Das Programm ist sehr verschieden.
Wenn möglich werden Künstler aus der näheren Umgebung engagiert.

� „Gesundes Dorf“ RITZING
Dieses Projekt der Gemeinde gibt es seit 03.02.2012. 
Das Ziel dieses Projektes ist „Gesundheit für Alle“. 
Die Gesundheitsförderung zielt dabei auf einen Prozess ab, 
allen Menschen ein höheres Maß an Selbstbestimmung über ihre Gesundheit 
zu ermöglichen und sie damit zur Stärkung ihrer Gesundheit zu befähigen.
Unsere Gemeinde setzt sich fu ̈r die Bereiche 
ERNÄHRUNG, BEWEGUNG, SENIOREN & SENIORINNEN und 
KINDER & JUGEND ein. 
Zu diesen Themen werden laufend Veranstaltungen organisiert und durchgefu ̈hrt, 
welche in der Arbeitsgruppe beschlossen werden.
Einige Beispiele: 
Gymnastik- und Walkinggruppe 
Wander- und Fahrradgruppe. 
Vorträge zum Thema Ernährung
und sicherheitsorientiertes Verhalten fu ̈r Frauen.
Auch ausgefallene Ideen wurden verwirklicht, wie zum Beispiel: 
Bu� cherzelle, Mitfahrbankerl, Kleidertausch ...



Es gibt noch viel zu tun!

Stark und stabil in die Zukunft
In turbulenten und unsicheren Zeiten braucht es Stabilität, 
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit. Für diese Werte steht unser 
Bürgermeister Ernst Horvath und die ÖVP Ritzing. 
Wir haben bewiesen, dass der eingeschlagene Weg der richtige ist.
Unsere Gemeinde liegt in einer wunderschönen und gesunden Umwelt.
Da wir weiterhin reine Luft einatmen wollen, mu ̈ssen wir unseren Beitrag
zur Bekämpfung des Klimawandels mit nachhaltigen Projekten leisten.
Das Ziel von Bürgermeister Ernst Horvath ist es, 
den Zusammenhalt in Ritzing weiter zu stärken und im Dialog 
miteinander Lösungen für eine lebenswerte Gemeinde 
für alle Generationen zu erarbeiten.

Ernst Horvath
für Ritzing.

Lebensraum RITZING: Schön hier zu leben

� Abenteuerspielplatz „Bergwerk“ am Sonnensee
Der Spielplatz entspricht nicht mehr dem heutigen Standard 
und wird nun mit Fördermittel, die unser Bu ̈rgermeister erfolgreich 
verhandelt hat, neugestaltet.

� Bau eines neuen Gemeindezentrums mit Veranstaltungsraum
Unser Gemeindeamt ist in die Jahre gekommen und entspricht nicht mehr 
dem heutigen Standard und den gesetzlichen Anforderungen. 
In einigen Bereichen gibt es desolate Bausubstanzen und stellenweise 
auch Schimmelbildung. 
Das neu gebaute Gemeindezentrum soll barrierefrei zugänglich, 
modern und mit einem ökologischen Energiekonzept ausgestattet sein. 
Es soll ein Hotspot fu ̈r das Service an die Bu ̈rgerInnen werden.

� Neugestaltung der Gehsteige und Parkbuchten
Dieses Vorhaben umfasst die Sanierung der Gehsteige und Parkbuchten
ab dem Dorfplatz, Hauptstraße und Lackenbacher Straße. 
Bürgermeister Ernst Horvath führt bereits konkrete Gespräche mit 
den Hausbesitzern. Diese werden eingebunden, um eine Zufriedenheit 
bei diesem Projekt zu erreichen.

� Neue Ideen
Die Neuen Ideen stammen von unserem jüngsten Kandidaten 
Johannes Hofer. Johannes kandidiert an dritter Stelle fu ̈r die ÖVP Ritzing.
Biologische Landwirtschaft, einen Calisthenic Outdoor Fitness-Park
– Fitnessparkour auf der “Pletzen“ errichten und einen Grillplatz 

für die Jugend, sind seine Vorschläge.
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Nachhaltigkeit und Klimaschutz sind uns wichtig!

„Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die den Bedürfnissen 
der heutigen Generation entspricht, ohne die Möglichkeiten ku ̈nftiger
Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedu ̈rfnisse zu befriedigen.“
~ Weltkommission fu ̈r Umwelt und Entwicklung, 1987

Das Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz wird uns 
aufgrund des menschengemachten Klimawandels auch in Zukunft weiter 
beschäftigen. Extremwetterereignisse wie Starkregen, Hagel, 
Überschwemmungen oder auch Du ̈rren aufgrund von Hitzewellen, 
werden häufiger auftreten als in den Jahren zuvor. Wir wollen hier als 
Gemeinde einen positiven Beitrag leisten und uns auch auf die kommenden 
Herausforderungen vorbereiten.
Das Projekt Hochwasserschutz konnte nach langer Planung in die
Umsetzungsphase gebracht werden. Bäume wurden gepflanzt und
Wegränder werden von der Gemeinde nur mehr einmal im Jahr gemäht, 
um der Artenvielfalt unserer Natur mehr Raum zu geben. 
Eine öffentliche E-Ladesäule für PKW und Lademöglichkeiten für E-Bikes 
sind in Umsetzung.
Auch Förderungen für plastikfreie Veranstaltungen sind 
Bürgermeister Ernst Horvath ein besonderes Anliegen. 
Die Beispiele zeigen, wir haben uns mit dem Thema schon bereits jetzt 
auseinandergesetzt, aber das soll natürlich nur der Anfang sein.
Gerade bei Projekten in der Zukunft soll das Thema Nachhaltigkeit immer
mehr an Bedeutung gewinnen. 
Wäre vielleicht eine Biogasanlage etwas für Ritzing? 
Klimaneutralität ist das langfristige Ziel, viele Projekte werden dafür
notwendig sein. Aber wir wollen uns der Herausforderung stellen und uns für
einen lebenswerten Planeten für uns und unsere Nachkommen einsetzten.

CO2-Fußabdruck effektiv senken

Der Klimawandel schreitet unerbittlich voran und viele Probleme
mu ̈ssen von Politik und Wirtschaft angegangen werden. 
Aber auch Einzelne können viel erreichen. Energie, Wohnen, Mobilität und
Ernährung sind die entscheidenden Bereiche, in denen gespart werden kann. 
Hier möchten wir einige Tipps vorstellen, wie jeder einfach und effektiv 
seine persönliche CO2-Bilanz senken kann:
Energie: Warmwasser reduzieren, zu Ökostrom wechseln,
Wärmedämmung und Sanierung von Wohnraum, 
ÖKO Modus bei Waschmaschine oder Geschirrspüler nutzen
Ersparnis: Sparduschkopf oder Durchflussbegrenzer, 
spart Warmwasser und damit 300-600 Kilo CO2 pro Jahr (je nach Verbrauch)
Wohnen: Müll richtig trennen, Raumtemperatur senken, 
Fast Fashion vermeiden - Ökotextilien kaufen und länger tragen, 
Ökologische Reinigungsmittel nutzen
Ersparnis: Heizung um 1 Grad senken - 300 - 600 Kilo CO2 
(Abhängig von Hausgröße und Verbrauch)
Mobilität: mehr mit dem Rad fahren oder kurze Wege zu Fuß gehen,
Carsharing oder Fahrgemeinschaften nutzen, spritsparend fahren,
Urlaub: Bahn statt Flugzeug
Ersparnis: Flug nach Australien – 15.000 Kilo CO2, 
1.500 Kilometer mit Bahn statt Flugzeug – 250 Kilo CO2
Ernährung: Mehrweg statt Einweg, Ökologische Getränke bevorzugen
(Leitungswasser, Tees, regionale Säfte), Saisonal und Regional einkaufen, 
Pflanzliche Ernährung bevorzugen
Ersparnis: Bei Fleisch ist weniger mehr - bis zu 990 Kilo weniger CO2 pro Jahr 
(bei einer veganen Ernährung, 790 Kilo als Vegetarier)
*Quelle: #klimafakten / Reiner Grießhammer



am 02.Oktober 2022 bitten wir Sie um Ihr Vertrauen.
für Ritzing.

Ernst Horvath ÖVP Ritzing


